
>> Ja zueinander sagten 
im Juni unser JVP-Obmann 
Philip Hack und seine 
Martina, die sich ebenfalls 
in der JVP Gumpoldskirchen 
engagiert. Die standesamt-
liche Trauung fand am 26. 
Mai in Mödling statt. Das 
heilige Sakrament der Ehe 
spendete Dechant Pater 
Konrad Stix am 28. Mai in 
der Pfarrkirche St. Michael 
im Beisein der Familie, von 
Verwandten und Freunden. 
Als Trauzeugen fungierten  
Daniel Hack und Stefanie 
Schöndorfer. Im Anschluss 
wurde zur festlichen Agape 
auf den Kirchenplatz gela-
den. „Danke sagen wollen wir für die vielen lieben Glückwünsche 
und Geschenke“, strahlt das überglückliche frischvermählte Paar. 

Zugestellt durch Post.at - An einen Haushalt

Unsere JVP sagte JA! 

wirwirin Gumpoldskirchen

Nr. 2 / Juli 2011

Wienerstraße  
Straßenabschnitt wurde offiziell dem 
Verkehr übergeben             Seite 2

Gratulation
unseren Winzern: Salonweine 
und Landessieger!         Seite 2

Fest in Laxenburg 
Dr. Erwin Pröll und die VP NÖ luden 
zum Sommernachtsfest           Seite 4

Sehr geehrte Gumpoldskirchnerin! 
Sehr geehrter Gumpoldskirchner!
„Geänderte Rahmenbedingungen im Gemeinde-
rat erfordern auch eine entsprechende Strategie 
- die Gestaltung Gumpoldskirchens kann zukünf-
tig nicht unkommentiert der ÖVP überlassen 
werden“, lässt die SPÖ aufhorchen. Wie dies in 
der Praxis aussieht? Parteivorsitzender Spitzbart 
hat das Nichtstun perfektioniert! Und weil dieses 
Nichts scheinbar doch nicht reicht, werden 
Initiativen, wie jene des Zukunftsforums auf den 
Schwerverkehr aufmerksam zu machen, politi-
siert und parteipolitisch vereinnahmt. Die SPÖ 
bewirbt die Frühstücksdemo der Initiative kurzer-
hand unter ihrem Parteilogo, und führt mit der 
ergänzenden Forderung „Setzen wir gemeinsam 
ein starkes Zeichen, um endlich Druck auf die 
Gemeindeführung und Behörden zu machen...“, 
bewusst in die Irre. 
Doch noch während sich Spitzbart für unsere 
neue Musikschule selbst lobt, (da hätte er uns 
noch als Schulreferent überzeugt), schafft er es 
über Monate hinweg nicht, die Kosten für den 
Blechblasinstrumenten-Unterricht zu erheben, 
um dieses Thema im Gemeinderat zu disku-
tieren. Und weil dies immer noch nicht reicht 
- schiebt die SPÖ ihre eigene Untätigkeit nun 
der Volkspartei zu. Denn auch unsere Jugend 
ist Spitzbart völlig egal und gerade mal für einen 
parteipolitischen Angriff gut. Nicht die Volkspartei 
Gumpoldskirchen boykottiert die Funsportanlage, 
sondern vielmehr die SPÖ, deren Vorsitzender 
als Schulausschussobmann einzig und alleine 
Meister im Däumchendrehen ist. 
Ihr/Euer
Ferdinand Köck, Bürgermeister

Philip Hack heiratete kürzlich seine Martina

der Volkspartei Gumpoldskirchen
Komm zum BADFEST 

FR 15. JULI

MIT FUN & ACTION IM FREIBAD

19.00 Uhr

Musik und bunte Unterhaltung 
bei Cocktails, Grill u.v a. mehr
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>> Vorweg möchte ich 
all unseren erfolgreichen  
Gumpoldskirchner Winzern 
zu ihren Auszeichnungen 
gratulieren. Gustav Krug 
zum Landessieger, Othmar 
Biegler zum Landes-
sieger und Salonwein 
sowie Weingut Spaetrot 
– Gebeshuber zu zwei 
Salonweinen. Den Wert 
dieser Auszeichnungen 
kann man nur erahnen, wenn man 
weiß, dass ca. 3000 Weine zur NÖ 
Landesweinkost  und ca. 7000 Weine 
als Konkurrenten beim Salonwein 
antreten. Alle Auszeichnungen wur-
den mit unseren autochthonen Sorten 
Rotgipfler und Zierfandler erreicht. 
Das zeigt nicht nur, dass unsere 
Winzer zu den Besten zählen, son-
dern auch, dass unser Weinbaugebiet 
Thermenregion, und hier im speziellen 
Gumpoldskirchen, zu einer der besten 
Weinregionen zählt. Um dies nachhal-
tig zu fördern und zu unterstützen, gibt 
es zwei Aktivitäten in unserer Region, 
bzw. im Ort. Eine davon „gumpolds-
kirchen.aktiv.nachhaltig“ umfasst ein 
Konzept zur Imagekampagne samt 
Faktensammlung und Analyse sowie 

Gumpoldskirchen - eine 
der besten Weinregionen!  

in weiterer Folge strate-
gische Entscheidungen 
und Ziele, von der 
Qualitätsoffensive beim 
Wein und Heurigen, 
der Modernisierung und 
Neupositionierung der 
Marke Gumpoldskirchen, 
bis hin zur Verlinkung 
im Weinbaugebiet 
Thermenregion.
Womit ich schon 

beim 2. Projekt Weintourismus 
Thermenregion – Wienerwald ange-
langt bin. Dieses Konzept möchte 
gezielt die touristische Vermarktung 
der Region koordinieren. Mitglieder 
sollen  Gemeinden, Weinbauvereine, 
Tourismusbetriebe und Gastronomie-
betriebe sein. Alle Aktivitäten werden 
durch einen Vollzeitmitarbeiter koor-
diniert. Unterstützt werden die Kosten 
einer solchen Kraft dankeswerter 
Weise durch ECO Plus (1 Jahr 100% 
/ 2 Jahr  70%/ 3 Jahr  50%). Der Start 
ist für Jänner 2012 geplant. 
Ich wünsche allen Beteiligten eine 
erfolgreiche Umsetzung dieser 
Vorhaben, um auch langfristig für 
unsere nächsten Generationen erhal-
tenswerte Strukturen zu schaffen.

Ombudsmann GR 
Alfred Reisacher

>> Immer wieder ist unser GR Ali 
Reisacher im Ort unterwegs, um 
sich im Auftrag des Bürgermeisters 
um die kleinen Sorgen und Nöte der 
Bevölkerung zu kümmern. „Oftmals 
scheuen Bürger Behörden und greifen 
viel lieber zum Telefon oder sprechen 
mich beim Heurigen gleich direkt an, 
um ihre persönlichen Wünsche und 
Anregungen zu deponieren“, erzählt 

Reisacher aus 
seinem Alltag als 
Ombudsmann. 
Und so konnten 
auch diesmal 
wieder zwei 
Bürgeranliegen 
zur allgemeinen 
Zufriedenheit erle-
digt werden. 

Für mehr Verkehrsberuhigung  
Anrainer der Badenerstraße hatten 
sich immer wieder darüber beklagt, 
dass ihre Hauswände gerade im 
Winter stark verschmutzen. Ursache 
waren Wasserfontänen von zu flott 
durch Pfützen fahrenden Pkw. „Um 
Abhilfe zu schaffen, nahm ich daher 
Kontakt mit dem Zuständigen der 
Straßenbaudirektion, Hofrat DI Helmut 
Salat, auf", so Reisacher. „Auch unse-
re Vizebürgermeisterin Kristl Binder 
stand mir helfend zur Seite.“ Und das 
Ergebnis kann sich sehen lassen: 
Bereits in nächster Zeit wird eine pro-
visorische Schwelle errichtet, sodass 
Verkehrsteilnehmer hier ganz automa-
tisch ihr Tempo reduzieren. 

Für mehr Bürgerfreundlichkeit 
Ein weiteres Problem konnte gleich-
falls zu einem positiven Ergebnis 
geführt werden. Auf dem Weg zur 
Praxis in der Novomaticstraße 
von Dr. Wolfgang Lischka befand 
sich ein unglücklich aufgestellter 
Hydrant. Nach Rücksprache mit der 
FF Gumpoldskirchen war rasch eine 
Lösung gefunden: Der Hydrant wurde 
von unserem Bauhofteam um ein paar 
Meter versetzt. 

Wienerstraße: Lückenschluss! 
>> Wieder ist ein Lückenschluss 
in der Wienerstraße erfolgt! Der 
Abschnitt Kreuzung Schulgasse bis 
Thallernstraße wurde fertiggestellt. 
Vor kurzem wurde der Straßenbau-
abschnitt auch offiziell seiner 
Bestimmung übergeben. Mit dabei 
war auch unser neuer Landesrat 
Mag. Karl Wilfing, der die vorbildliche 
Sanierung bei gleichzeitiger Erhaltung 
des ortstypischen Charakters hervor-
hob. „Möglich wurde dieses Vorhaben 
durch die gute Zusammenarbeit 
von Land, Straßenbaudirektion, 
Gemeinde, Baufirma und Anrainern“, 
sagt Bürgermeister Ferdinand Köck 
allen Beteiligten herzlich „Danke“.

GR Alfred 
Reisacher

Im Auftrag des Bürgermeisters  

Fertigstellung

Gumpoldskirchen

Wienerstraße 

Weinbauvereins-
obmann GR 

Christian Kamper
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Landeskonferenz der Jungen Volkspartei NÖ
>> „Was wir brauchen ist ein neues 
Miteinander“, ist das gemeinsame 
Fazit der Landeskonferenz 2011 
mit LH Dr. Erwin Pröll. Dieser 
stellte sich den Fragen der rund 
130 JVP-Funktionäre, die in 
vielen Workshops auch gemein-
same Ideen erarbeiteten. Etwa 
der „Dialog der Generationen“ in 
Niederösterreich gefiel LH Pröll auf 
Anhieb.

Vorhaben in Gumpoldskirchen
Das Miteinander schreibt die JVP 
auch in der Heimatgemeinde groß! 

www.gumpoldskirchen.vpnoe.at

Kennt ihr das Gefühl? Man macht sich 
Gedanken über den Jahresverlauf 
und kommt sich dabei zwangsläufig 
vor wie Bill Murray in „Und täglich 
grüßt das Murmeltier“. Es scheint 
sich alles immer und immer wieder 
zu wiederholen. Nun, gewisse Dinge 
lassen sich nicht beeinflussen. Etwa, 
dass der Sommer kommt, mit ihm 
die Sommerferien und heiße Tage, 
die man am liebsten im Freibad oder 
Garten verbringt. 

Ferienspiel sorgt für Abwechslung
Wie jedes Jahr findet auch heuer 
wieder das große Sommerferienspiel 
statt, das von der Marktgemeinde 
Gumpoldskirchen und unseren 
Vereinen organisiert wird. 
Als Jugendgemeinderat war mir wich-
tig, dass es heuer nicht nach dem 
Motto „Jedes Jahr dasselbe“ abläuft 
und ein ebenso für unsere Kinder als 
auch für unsere Jugendlichen interes-
santes Programm angeboten wird. 

Folder sorgt für Übersicht 
Alle Aktivitäten und wichtige 
Informationen wurden heuer erst-
mals in einem übersichtlichen und 
attraktiven Folder zusammengefasst. 

Ferienspiel auf  neue Beine gestellt!
Jugendgemeinderat Christian Schabl zu den Neuerungen

Ausgehängt ist er in 
allen Schaukästen der 
Gemeinde, unter www.
gumpoldskirchen.at -> 
Ferienspiel steht das 
Ferienspielheft aber auch 
zum Download bereit. 

Programmneuheiten 
Um nicht nur ein für alle 
Altersgruppen interes-
santes Programm anzu-
bieten, war es mir wichtig 
unsere Jugend für den
Sport zu begeistern.
Daher freut es mich nun umso mehr,
dass das Ferienspiel diesen Sommer 
mit einem Sporttag auf die Vielfalt 
jener Sportarten aufmerksam macht, 
die in Gumpoldskirchen ausgeübt 
werden kann - denn das ist eine 
Menge!
 
Kulturell: Landesausstellung 
Mit dem Besuch der Landesaus-
stellung in Carnuntum am 2. August, 
hat das Sommerferienspiel 2011 
einen ganz besonderen kultu-
rellen Höhepunkt. Thema ist heuer: 
„Erobern - Entdecken“. Mehr dazu 
unter www.noe-landesausstellung.at 

Achtung! Anmeldung am 
Gemeindeamt nicht ver-
gessen! (Tel. 02252/62 
101)
Doch auch zahlreiche 
weitere spannende 
Programmpunkte 
machen das diesjährige 
Ferienspiel zum beson-
deren Sommererlebnis. 
Sei dabei, wenn wir 
einen Ausflug zur 
Sternwarte Traiskirchen 
unternehmen, mit 

dem Mountainbike knifflige Strecken 
erkunden oder bei so manch anderen 
Abenteuern gemeinsam ganz einfach 
Spaß haben! 
Bedanken will ich mich schon jetzt bei 
allen Helfern und Organisatoren sowie 
all jenen, die sich mit mir gemeinsam 
viele Gedanken machten, um das 
Ferienspiel Neu auf die Beine zu stel-
len. Last but not least sei - im Jahr der 
Freiwilligen - unseren Vereinen ein 
besonderes Dankeschön gesagt, ohne 
die das Ferienspiel freilich nur halb so 
viel Spaß machen würde!

Euer 
Jugendgemeinderat Christian Schabl

„Daher sind wir natürlich auch beim 
Badfest mit einer Bar vertreten und 
planen eifrig an unserem Herbst- 

Clubbing. Alle Infos findet Ihr auf 
unserer neuen Homepage: www.
jvp-gumpoldkirchen.at

Stark vertreten war die JVP Gumpoldskirchen auch bei der Landeskonferenz.

Jugendgemeinderat 
Christian Schabl 
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Kiebitz - Kiebitz - Kiebitz - Kiebitz - Kiebitz
Die Volkspartei Gumpoldskirchen war mit dabei, als ...

MACH 4 - beliebtester Verein 

>> Das Land NÖ und seine 
Partner, die NÖN und der Kurier 
organisierten einen Wettbewerb, 
um im Jahr der Freiwilligen 
Niederösterreichs Lieblingsvereine 
vor den Vorhang zu bitten. Die 
Hälfte aller Niederösterreicher und 
Niederösterreicherinnen engagieren 

sich in 17.000 nö.Vereinen freiwillig. 
„Und genau diese Leistung gilt es 
heuer zu würdigen“, freut sich auch 
Bürgermeister Ferdinand Köck, dass 
die Wahl in Gumpoldskirchen auf den 
Männerchor MACH4 fiel. „Wir gra-
tulieren herzlich“, so das Team der 
Volkspartei Gumpoldskirchen. 

>> Stragtegien, wie kommunale 
Aufgaben künftig gemeindeübergrei-
fend effizienter gestaltet werden kön-
nen, standen beim 58. Gemeindetag 
in Kitzbühel im Zentrum. Auch 
Bürgermeister Ferdinand Köck nahm 
an den Foren und Workshops teil. „Die 
durchaus auch für Gumpoldskirchen 
interessante Ansätze lieferten“, so das 
Fazit unseres Ortschefs. 

58. Gemeindetag

Wir wünschen einen schönen und 
erholsamen Sommer!  

Wir gratulieren auf  das Allerherzlichste!! 

j k

l m

1. das Freigut Thallern von LH Dr. 
Erwin Pröll als mulitfunktionales 
Weinstraßenzentrum eröffnet wurde. 
2. die VP NÖ zum traditionellen 
Sommerfest nach Laxenburg einlud. 
3. Bauernbundmitglied Brunhilde 
Rechtberger ihren 75er feierte.  
4. Tattendorfs Winzer zu „Wein & mehr“ 
am Großheurigengelände luden. 
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